
Mädchen-Sucht-Junge  
 

Präventionsschwerpunkt: Gewalt      Sucht         Medien     Gesundheit  sonstiges  
 
Inhalt/Beschreibung: 

 „Mädchen SUCHT Junge“ ist ein interaktives Lernprojekt für 
geschlechterspezifische Suchtprävention mit 32 Tafeln zu 4 
Themen jeweils für Mädchen und Jungen. Zielgruppe sind 

Jugendliche ab 13 Jahren in Schulen und Jugendeinrichtungen. Das Materialset ermöglicht jeweils für 
Mädchen und Jungen sowie die vier Themen Alkohol, Nikotin, Neue Medien oder Körperkult, eine 
intensive und persönliche Reflektion der Alltagserfahrungen, Konsummotive und -muster. Das 
Besondere an dem Projekt ist die Verbindung von aktueller Information und selbstreflexiven Übungen 
mit Gleichaltrigen innerhalb einer Unterrichtseinheit, eines Workshops. Im Vordergrund steht das 
Training von Lebenskompetenzen wie Umgang mit Gruppenzwang, Selbstwirksamkeit und sozialen 
Fähigkeiten. Die Schüler bearbeiten die Themen interaktiv mit den vorgegebenen Materialien 
(Wolken, Karten, Magnete) und üben sich in Rollenspielen. Sie beziehen Position, tauschen 
Meinungen aus, entwickeln Zukunftsvisionen und treffen Vereinbarungen. 
 
 
 
Zielebene:          

Multiplikatoren Endadressaten Öffentlichkeitsarbeit 
 
Altersgruppe 

Kinder bis 13 Jahre      Jugend ab 14 bis 17 Jahre 
Junge Erwachsene ab 18 bis 27 Jahre    Erwachsene  

 
Geschlechtsspezifische Ausrichtung    keine 

speziell weiblich       speziell männlich 
 
Konzeptionelle Ebene   

Informationsvermittlung      Normenbildung 
Alternative Erlebnisformen     Kompetenzförderung 
Früherkennung/Intervention     Strukturgestaltende Maßnahmen 

 
Umsetzungsebene 

Vortrag/Referat  Unterricht/Trainingseinheit  Workshop/Seminar 
Fortbildung   Beratung/Supervision  Ausstellung 
Projekttag/e  Aktionswochen   Infostand  

 
Setting 

Familie   Kindergarten/-tagestätten  Schule 
 
Teilnehmerzahl: 10 – 20 Mädchen/Jungen    Zeitaufwand: je Themenbereich  
           90 - 120 Minuten 
Organisatorische Voraussetzungen: Stuhlkreis 
 
Kosten: -/- 
 
Referent/in:  
Mitarbeiter des Gesundheitsamtes für die Themen  Alkohol, Nikotin oder Körperkult. Das Thema 
Neue Medien sollte von einem anderen Mitarbeiter z.B. (Kreismedienzentrum) behandelt werden. Die 
Medientafeln können auch ausgeliehen werden. Dazu ist eine Einweisung durch Mitarbeiter des 
Gesundheitsamtes erforderlich. 
 
Kontakt: 
Joachim Gallinat, Gesundheitsamt, Tel.: 07940 18-593  
E-Mail: joachim.gallinat@hohenlohekreis.de  


